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ißaffanten eine SBadfe auf unb abifiere unter alten Umftänbeu auf beut

rafcfjmöglidiften SBegc bas ©lettrigitätsmert. ©oïïte eine ißerfon mit ber

Seitung in Serütfrung getommen fein, fo ift nad; ber allgemein Oerbrei*

teten Anleitung gur Rettung eitteS bont elettrifdjen ©trorn betäubten 31t

herfahren. ©§ wirb auSbrüdlid) barauf aufmerffam gemacht, baff e§ für
ben öilfeleiftcnben fetbft gefätjrlid) ift, einen mit ber Seitung nod) in
Söerütjrung befinblidjen SSerungliidten gu befreien, toenn babei nidjt facfj*

gemäjj herfahren wirb. ^Böswillige ober faljrläffige 23efd)äbigimgeit ber

Seitungen Iberben nad) SRafsgabe beS SBunbeSgefetjeS bom 24. guni 1902

beftraft.
AieberfpannungSleitungen unterfdjeiben fid; bon ben igodjfpaunungS*

leitungen baburd), bag bie ©taugen nidjt mit roten fingen bcrfcljen finb.
@ie finb int allgemeinen weniger gcfajjrlidj als bie igodjfpanuungS*
leitungen, benttodj mirb bor Seriitjrung ber ®räljte nadjbri'tdlid) gewarnt.

^orfHtc^e "glac^ric^fert.

Ainutonc.
fiugerit. Dberför ft erwähl. Att ©teile beS berftorbeneu ©tabt*

oberförfterS frrang ©cfjwtjtrer bon Snonaê Würbe gum Dberförfter ber

Corporations*, ©tabt* unb DrtSbürgcrgemeinbe Sugern gewölkt tjjerr
SBerner Söudjer, bon ©fdjolgmatt, in Sugern, bisher Abjuntt beS Can*
tonSoberforftamteS in Sugern.

3iittd). 3"'" Abjunîtert b e s ©tabtforftamteS SB i n -

t e r t Ij u r mit Amtsantritt auf Mitte 5<*uuar, ift gewählt worben
Öerr fyorftingenieitr A b 0 I f ff r i t f d) i, bort ÜBinterttjur.

Jlttgetgett.

StubentcnauStaufd) ©cfjtt)etg=U. ©. A. ®ic burdj ben ©tubentenauS*
taufd; @djweig*Sereinigte ©taateit boit Ameriïa bermittelten ©tipenbien
an amerüanifdjen iQodjfdjuIeu für baS ©tubienjaljr 1929/30 finb in ben

fdjWeigerifdfen fpodjfdjulen unb in Ar. 4 ber ©djweig. ©odjfdjulgeitung
gut Bewerbung auSgefdjrieben. 5Die Anmetbefrift läuft bis gum 21. !ya»

nuar 1929.

Stellenangebote : ISine ©djmeigerfirma irt Dftafrita ift in ber Sage

einige fforftingenieure als ißlantageaffiftenten anguftelten. gür eine

fdjweigerifdje Aklbgefellfdjaft wirb ein fforftingenieur nadj Rumänien
gefudjt. Aäljere AuStünfte erteilt bie Aebaftion.
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Passanten eine Wache auf und avisiere unter allen Umständen auf dem

raschmöglichsten Wege das Elektrizitätswerk. Sollte eine Persvn mit der

Leitung in Berührung gekommen sein, so ist nach der allgemein verbrei-
teten Anleitung zur Rettung eines vom elektrischen Strom Betäubten zu

verfahren. Es wird ausdrücklich daraus aufmerksam gemacht, daß es für
den Hilfeleistenden selbst gefährlich ist, einen mit der Leitung noch in
Berührung befindlichen Verunglückten zu befreien, wenn dabei nicht sach-

gemäß Verfahren wird. Böswillige oder fahrlässige Beschädigungen der

Leitungen werden nach Maßgabe des Bundesgesetzes vom 24. Juni 1902

bestrast.

Niederspannungsleitungen unterscheiden sich von den Hochspannungs-
leitungen dadurch, daß die Stangen nicht mit roten Ringen versehen sind.
Sie sind im allgemeinen weniger gefährlich als die Hochspannungs-
leitungen, dennoch wird vor Berührung der Drähte nachdrücklich gewarnt.

Jorstl'iche WcrcHrichten.

Kantone.
Luzern. O b e r f ö r st e r w a h l. An Stelle des verstorbeneu Stadt-

oberförsters Franz Schwytzer von Buonas wurde zum Oberförster der

Korporatious-, Stadt- und Ortsbürgergemeinde Luzern gewählt Herr
Werner Bucher, von Escholzmatt, in Luzern, bisher Adjunkt des Kan-
tonsoberforstamtes in Luzern.

Zürich. Zum Adjunkten des S t a d t f o r st a m t e s Win-
terthur, mit Amtsantritt auf Mitte Januar, ist gewählt worden
Herr Forstingenieur Adolf F rit schi, von Winterthur.

Anzeigen.

Studentenaustausch Schweiz-U. S. A. Die durch den Studentenaus-
tausch Schweiz-Vereinigte Staaten von Amerika vermittelten Stipendien
an amerikanischen Hochschulen für das Studienjahr 1929/30 sind in den

schweizerischen Hochschulen und in Nr. 4 der Schweiz. Hochschulzeitung

zur Bewerbung ausgeschrieben. Die Anmeldefrist läuft bis zum 21. Ja-
nuar 1929.

Stellenangebote: Eine Schweizerfirma in Ostafrika ist in der Lage
einige Forstingenieure als Plantageassistenten anzustellen. Für eine

schweizerische Waldgesellschaft wird ein Forstingenieur nach Rumänien
gesucht. Nähere Auskünfte erteilt die Redaktion.
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